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Bet der Berschwürung, welche die Rovali-
slen in Frankreich gegen Ende de« Jahn«

gegen das Leben d>« ersten Konsul« an«
und an deren Tpiye die Namen de«

Gkneral» Moreau und George« itadoudalS
jllinren. batte stch auch Blcior von Deville
betheliigt. ein junger reicher Mann au« einer
alte» .iiamiltc drr Normandie. Bekanntlich l
ward der Ausbruch diefer Verschwörung durch
die Bkrbastuiig der Haupter der Verschwore-
nen verbinden. Wer den Schergen der Poii-
zct entging, suchte sein Heil in der fttucht,

.tu den Letziern gidrrte auck> Drville. Eine
Liebe tu. die Wittwe eines bei

Ma-engo gefallenen machir
e» ibm unniögi'iv. Pari« verlassen, ob-
gleich die Poltet Tag und Nucht ihm nach-
spürte, Aülang» entging rr diesen Verfolgn»,
gen indem er j-den Tag bei «tnem andern
seiner »adlreichen Freunde übernachtetedoch
diese Zufluchtiorte verschlossen sich bald vor
ihm und so giritih er aus den stanken, ein
Aivt bei jenin vcrlorenen Wesen zu suchen,
weiche die Polizei dainal« weniger beaussitd-
tigie und deren Ergebenhett er altenfall« mit
seliiri» Kjelde zu ilkaufen hoffen durfte. Ein
prachtvoller Kashemirshawl verschaffte ihm
in der Tvat Zutritt bei einer Schauspielerin,
deren eben so berühmt war. wie
ihre G lianierie. Virior glgen t > Übr
di« Nacht« ihien Salon betrat, «mpsing sie
idn zwar mit großer Anmuth, meinte ab<r
doch, tvm demerklich machen zu müssen, das-
der erste Consul sie zuweilen mit seinem Be-
suche beihre. deville erdlastte dei dieser Nach
richt. Die Schauspielerin schrieb diese« Er-
blassen einem andern Gefühle zu und bemerk,

tr. biuie eiwarte sie diesen Besuch nicht, weil
er sich nicht habe anmelden lassen. Zum Äiif-
s'.!.L.il eine« andern Asyl« wa' <« jetzt zu
spüt; Deville beschloß also einstweiien z»
bleiben, wo er war, bat dir Schauspielert»,

sich durch seine Anwesenheit durchaus nicht
in ihrer Nube stören zu lassen und ihm e»>
Zimmer anzuweisen, wo er einige wichiige
Vriife schreiben könnte. Da er sich at« Eng-
länder bei ihr eingesübrt hatte, fiel dem jun-
gen Manhen diese« Verlangen keineswegs
aus. Sie brachte Schreibmaterialien herbei
und verließ dann ihren seltsamen Gast. Die-
ser hatte eben eine lange AbschiedSepistil ag
die Dame seiiuS Herzens beendet und saß.
umsponnen von düstern Gedanken, sinnend
vor dem Schreibtische, al« sich plötzlich an
der HauSihür zwei hefiige Schläge verneh-
men ließen und gleich daraus die Schauspie-
lerin mit den Worten in da« Zimmer stürzte:
?Er kommt! Myiord enifernen Sie sich!"
Deville folgte ihr gleichmmhig durch ein Sei-
tenpförtchen, welche» mittelst einer versteckten
Treppe in ein Zimmer de« Entresol führte.
Seltsame Gedanken stiegen in ihm auf. wäh-
rend er den kleinen Raum mit langsamen
Schritten durchmaß. Sein Todfeind wsr in
setneiNähe, war gewissermaßen in seine Hand

Mehrere Tage vergingen. Die Nachsor-
schlingen der Polizei nach dem jungen Nor-
mannen wurden immer thätiger und bald
sah rr die Unmöglichkeit ein, sich länger in
Pari« hallen zu können. Noch elnmal
wollte er seine Geliebte sehen, doch auch
davon hatten ftine Verfolger jtunde er-

halten. Sie spürten ihn auch dort auf u.
nur seiner Gewandtheit gelang e« noch
einmal, ibnni zu entgehe». Er
gar unbeinirkt chie Barrierren von Pari«
iibeischreiien und suchte nun bei einim alten
l iener seiner Eltern eine Zuflucht. Hier
endete sitn Glück. Der alle Mann erschrak
über die Verantwortlichkeit, die er auf sich
geladen, und lieferte den Unglücklichen den
Behörden au«. Deville waid nach Pari«
zuiuckgebracht, ihm der Prozeß gemacht und
er zu Tode oeruilheilt, wie seine übrigen
Glnossen. Jammernd stand seine Mutter
vor tvm, derma» den Zutritt zu dem Verur-
theilten nicht vertviiqeil hatte. Devtlle aber
wi?» «01l freu!>iger Hoffnung u. iröstete auch
die Vrizweitrtilde mit der Versicherung, er

habe ein Mittel tn den Hände», welche« ibm
di> Begnadigung vom ersten Eonsul M-
schaffen werde.

AI» seine Mutter ,wti,el»d zu ihm aufsah,
. bandigte er ihr einen Brief an Bonaparte
ein Mit der dringenden Bitte, ihn nur deni
ersten Lonsul in Persok zu übergiben, Voll
Hoffnung eilte Frau von Deville »ach Mai-
iliaiso», wo sich Bonaparte aushielt. Er
unterhieli sich eben mit Billardspiel, als man
tb»l melde», daß etnt Dame ihn zu spreche»

wu'ische. Ein Adjuiant erbiclt den Auitrag,
zu si hrn, was sie wolle. Er bringt den Ver-

hängnis,vollen Brief, Bonaparte wirft einen
Bticl hinein,.erblaßt und zi.ht sich tn eine
Fenst.rbrustung zurüa'; dann giedl er. sich
za einem Lachrt» zwingen?, dem Adjutanten

den Auftrag, die Dame den anderen Mor-
gen um z>hn Uhr wieder zu bestellen. Dieser
andere Morgen war aver auch zur Hinrich-
tung res jungen Deville bestimmt, und voll
Iluter Abnung enlfrrnte sich dessen Mutter.
Ei schöpft von den Eischülterungen der letzten
Tligo. suchie die von schweren Besorgnisse»
gelottert«! strau.den Nachricht» auf und bit-
t<t idn, dic Hinrichtung zu verzöge»», bi« sie
von ihrem Besuch bei'«,, ersten Consul zurück-
grklhrt sei. Das Verlangen ist kaum zu er-
füllen, da k» von ihm nicht abbängt, doch
verspitcht er zu thun, wa» tn seinen Kräften
steht. Al« aber strau v. Deville am andern
Morgen nach Malmaison kommt, bört sie,
daß Bonaparte auf der Jagd fet und der
Schreck wirft sie besinnung«tv« nieder. Sie
erwacht nicht mehr ziim Leben. Inzwischen
sind dte veruithetlten Verschworenen, mtt th-
nen Devtlle, nach dem Hinrichtungsplatze
gebracht woiden. Der Nachiichter verrichtet
beute, irea ietnem Versprechen, sein trauri-
ge» Werl mit ungewöhnlicher Langsamkeit,
und al» den jungen Deville der Tod,»streich

«rissen soll, setzt er sein« Thätigkeit ganz aus,
Utlter dem Verwände, die Maschine sei tn
Unordnung geiathtn. Das um dte Gericht»-
liaite versammelte Volk murret laut über
dtese uneihörtc Grausamkeit, die den Verur-

theilten zwi.fach sterben lasse und reißt- end-
ilch Pflastersteine aus dem Poden, sie nach
dem Schaffvtte schleudernd. Jetzt tst längere
Zögerung unmöglich und
salll unter dem Beile. Kaum tst der Streich
geschehen, so "hebt sich tn der Ferne ,in

verworrene» Geräusch und auf keuchendem
Ross eilt.ein Gut« der Eonsutargarde brr-
bei und verkündigt dte Begnadigung De-
ville'». E« war zu spat.

Wtltdald Ateri« Harlng)
der tretflichc Romandichter, wtrd »ich ganz
nach Arnstadt tn Thmivgen übersiedeln, wo
er »ch angekauft hat. Lrlter hat dte deutsche
Nomandtchtcret nicht« mehr von ihm zu ho>-
fen. Die Gehirnertrankung, an welcher er
tttt, hat eine Gedächtnisschwäche zurückgelas-
sen, die ihn unfähig zu ferneren geistigen An-
strengungen macht.

Historische g eter. -- Zn Wilke».
darre. Penn., feierte eine Wtzahl Bürger
den U. ffedr., al« jenen Tag. an dem im

Jahre lkW Richter Foll «n seinem Hause,
dem jetzigen Hotel von Herold, den ersten
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Nttmmor '< 7
Versuch machte, in einem Grate dte dontgei,
Kohten zu brennen, Ir, demfelben Zimmer
tn dimsrlbtN alten Grate, brannte Un tustt
ge» Kohtenfeuer, und Reden wurden zu Eh-
ren de» Vorfalle« von mehreren Anwesend i,

glhalien. Die Versammlung bestand fast
nur aus Abkömmlingen von ftühiren An
siedlern de» Wpomtng-Thale». Die Jmmt-
graiton, deren Hände den Minkralretchlhum
zu Tage fördern war nicht ve'ire'en.
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